


DIE WIRTSCHAFTSREGION

Die Wirtschaftsregion Hohe Salve – Wildschönau prä-
sentiert sich als solider und zugleich zukunftsorien-
tierter Wirtschaftsstandort im Tiroler Unterinntal mit 
zahlreichen Potentialen. Die zentrale Lage, nahe der 
Tiroler Hauptverkehrsachsen, gehört zu den Vorteilen 
der Region. Die Wirtschaftsstruktur ist geprägt von teils 
über die Landesgrenzen hinaus bekannten Klein- und 
Mittelbetrieben sowie von der stark touristischen Aus-
richtung. Viele der Unternehmen sind eigentümerge-
führt, sehr flexibel und krisensicher. Auf Qualität, Service 
und Beratung wird besonders Wert gelegt. Die Region 
strebt nach nachhaltigem gemeinsamen Wachstum.

HOPFGARTEN IM BRIXENTAL

Die Marktgemeinde Hopfgarten im Brixental ist mit den 
Ortsteilen Kelchsau, Penningberg und Grafenweg die 
flächenmäßig größte Gemeinde im Bezirk Kitzbühel. 
Der Ort liegt direkt an der Westbahnstrecke der ÖBB 
und an der B170, die von Wörgl nach Kitzbühel führt. Die 
Entfernung zur Inntalautobahn beträgt nur 8 km.

Der traditionelle Marktkern besticht durch seine schma-
len gepflasterten Gassen und bietet ein breites gastro-
nomisches Angebot – vom urigen Wirtshaus bis hin 
zum gemütlichen Café. 

ITTER

Der Ortskern der Gemeinde Itter liegt auf einem son-
nigen Plateau zwischen dem Brixen- und Sölleukental. 
Der Ort bietet Ruhe und Erholung inmitten der Natur. 
Durch die Nähe zur B170 Brixentalstraße als auch zur 
B178 Loferer Straße ist Itter dennoch schnell erreichbar.

An der Loferer Straße befindet sich das großzügige 
Gewerbegebiet der Gemeinde Itter, in dem zahlreiche 
Unternehmen aus unterschiedlichen Branchen ange-
siedelt sind. 

WILDSCHÖNAU

Die Gemeinde Wildschönau liegt im Bezirk Kufstein 
und umfasst die vier Kirchdörfer Niederau, Oberau, 
Auffach und Thierbach. Hauptort der Gemeinde ist der 
zentral gelegene Ort Oberau. Die Wildschönau ist über 
Straßenverbindungen nach Wörgl und Hopfgarten zu 
erreichen.

Das Hochtal Wildschönau gehört zu den Tiroler Tou-
rismuszentren. Der Tourismus stellt den Hauptwirt-
schaftszweig der Gemeinde dar. Darüber hinaus gibt 
es zahlreiche Handwerks- und Kleingewerbeunterneh-
men sowie landwirtschaftliche Betriebe. Aufgrund der 
touristischen Ausrichtung verfügt das Hochtal über 
eine gut ausgebaute Infrastruktur und zahlreiche Frei-
zeitangebote, die von Einheimischen gleichermaßen 
genutzt werden.



Daten & Fakten



Die Wirtschaftsregion Hohe Salve – Wildschönau vereint hohe Lebensqualität inmitten herrlicher Berg-
landschaft, kombiniert mit vielfältigen Kultur- und Freizeitmöglichkeiten. Über das ganze Jahr verteilt fin-
den zahlreiche Veranstaltungen statt. Daher ist die Region sowohl als Urlaubsdestination als auch Wohn- 
und Arbeitsort beliebt.

Hopfgarten gehört mit der Hohen Salve zur Skiwelt Wilder Kaiser – Brixental. Die Freizeitanlage Salven-
aland bietet im Sommer eine großzügige Badeanlage mit Spielplatz und Sportplätzen. Das Veranstal-
tungszentrum Salvena direkt in Hopfgarten bietet Raum für große wie kleine Veranstaltungen. Auch Itter 
ist Teil der Skiwelt Wilder Kaiser – Brixental. Im Winter 2020/21 wurde die neue Salvistabahn an der Loferer 
Straße eröffnet. Darüber hinaus findet man in Itter einen der besten Komfort-Campingplätze Europas.

Die Wildschönau bildet seit dem Winter 2012/13 gemeinsam mit dem angrenzendem Alpbachtal das Ski-
juwel Alpbachtal Wildschönau. Im Jahr 2021 wurde der Familienpark Drachental in Oberau eröffnet. Die 
Veranstaltungsräume des Bergbauernmuseum z’Bach eignen sich für kleinere Veranstaltungen in stim-
mungsvoller Atmosphäre. 

ARBEITEN, wo andere URLAUB machen!

(Aufteilung lt. Gemeindegebiet, nicht Zuständigkeiten Tourismusverbände)

DATEN zum TOURISMUS in der Region:



Gemeinsam sind wir stärker!

Unter diesem Motto haben sich in der Region zwei 
starke Wirtschaftsvereine gebildet, die die Interes-
sen der ansässigen Wirtschaftstreibenden vertre-
ten:

• Wirtschaftsverein Hopfgarten – Itter
• Wildschönauer Wirtschaft

Zu den erfolgreichsten Projekten der beiden Ver-
eine zählen die regionalen Zahlungsmittel: „Der 
Brixentaler“ und der „Drachentaler“ finden bei der 
Bevölkerung großen Zuspruch und zeigen das klare 
Bekenntnis zur lokalen Wertschöpfung

Eine starke Wirtschaft ist der Schlüssel für ein le-
bendiges Dorfleben, sicheren Arbeitsplätzen und 
einer attraktiven Infrastruktur.

Das Standortmarketing Hohe Salve – Wildschönau 
ist als Verein organisiert. Die Gemeinden Hopfgar-
ten, Itter, Wildschönau, die beiden Tourismusver-
bände Region Hohe Salve und TVB Wildschönau 
sowie die Wirtschaft Hopfgarten-Itter und die Wild-
schönauer Wirtschaft sind die Gründungsmitglie-
der des Projekts. 
Oberste Ziele sind die ortsübergreifende Bewer-
bung des Wirtschaftsstandortes sowie die Bindung 
der heimischen Kaufkraft. Durch ausgewählte Ak-
tionen und Veranstaltungen wird die Wirtschaftsre-
gion gemeinsam weiterentwickelt und das Image 
als Arbeitgeberregion weiter aufgewertet.

DATEN zur KAUFKRAFT der Region

WIRTSCHAFT in der REGION

STANDORTMARKETING Hohe Salve – Wildschönau

WIRTSCHAFT
HOPFGARTEN-ITTER



Bürgermeister Paul Sieberer
Obmann Standortmarketing & Bürgermeister Hopfgarten

„Die Zusammenarbeit verschiedenster Einrichtungen wie Gemeinden, Tourismus und 
Wirtschaftsverbänden ist für die Weiterentwicklung einer Region entscheidend. Bringen 
auch Sie sich ein, damit unsere Region noch lebens- und liebenswerter wird.“

Christian Schneeberger
Hotel Scheeberger | Niederau, Aufsichtsrat Tourismus Wildschönau

„Der Tourismus zählt zu den wichtigsten Wirtschaftszweigen in unserer Region. Speziell 
in den Sommermonaten sehe ich für die kommenden Jahre noch sehr viel Potential, 
auch für neue Unternehmer:innen. Viele Betriebe investieren laufend in die Qualitäts-
verbesserung und die Stärkung der Preisstruktur. Auch wir haben in den vergangenen 
Jahren unser Hotel erweitert und modernisiert. Dabei zählen wir in erster Linie auf die 
Zusammenarbeit mit heimischen Betrieben. In unserem Hotel arbeiten wir gemeinsam 
mit vielen langjährigen Mitarbeiter:innen und wir freuen uns, dass mit unseren Söhnen 
die Nachfolge gesichert ist.“

Thomas Achrainer
SpiegelLux | Hopfgarten

„Unser Unternehmen ist auf die Herstellung von Verkehrsspiegeln spezialisiert. Durch 
innovative Ansätze und die Konzentration auf eine spezialisierte Nische haben wir uns als 
Marktführer in diesem Bereich etabliert. Die zentrale Lage von Hopfgarten ist ein wesent-
licher Vorteil für unser Unternehmen, da wir unsere Produkte hier während des Winters 
optimal testen können. Dank der Nähe zu wichtigen Verkehrswegen, der zentralen Lage 
in Europa und der hervorragenden Infrastruktur können wir unsere Kunden schnell und 
zuverlässig beliefern. Dies verschafft uns einen entscheidenden Wettbewerbsvorteil, ins-
besondere für die Just-in-Time-Produktion. In der Region gibt es viele gut ausgebildete 
Fachkräfte, die unser Team mit ihrem Know-how und bereichern.“

Walter Stadler
SPAR Stadler | Oberau, Obmann Wildschönauer Wirtschaft

„Als selbstständiger Unternehmer und Obmann des Vereins Wildschönauer Wirtschaft 
(WiWi) freue ich mich, dass wir in der Wildschönau eine gute Grundversorgung im Einzel-
handel (Lebensmittel, Textil, Sport, Elektro usw.) vorweisen können. Mit unterschiedlichen 
Aktionen bemühen wir uns laufend darum, der Bevölkerung bewusst zu machen, wie 
wichtig der regionale Wirtschaftskreislauf für ein gutes Miteinander ist. Auch die Zusam-
menarbeit zwischen der heimischen Landwirtschaft und dem Lebensmittelhandel funk-
tioniert gut und wird ständig weiterentwickelt. Immer mehr Produzenten entscheiden 
sich dafür, ihre Rohprodukte zu veredeln und finden im heimischen Handel einen fairen 
und guten Partner. Die WiWi ist stets bemüht, die lokalen Unternehmer:innen bestmög-
lich zu unterstützen und neue Ideen für die heimische Wirtschaft umzusetzen.“

STIMMEN aus der REGION



STIMMEN aus der REGION

„Unsere Mitgliedsgemeinden werden in den nächsten Jahren schrittweise Ortsnetze zur 
Versorgung der Haushalte mit schnellem Internet errichten. Die Errichtung dieser Ver-
sorgungs-Leitungen, auch „Backbone“ genannt, wurde im Planungsverband für alle 
Gemeinden gemeinsam gelöst. In der Gemeinde Itter ist der Breitbandausbau schon 
sehr weit und die meisten Haushalte an das Glasfasernetz der Gemeinde angebunden. 
In Hopfgarten arbeiten die Kommunalbetriebe intensiv am laufenden Ausbau. Aufbau-
end auf das Leitungsnetz des Kabel-TV erfolgt nun zügig die Umrüstung auf Glasfaser im 
gesamten Gemeindegebiet. In der Wildschönau ist eine Inbetriebnahme des Glasfaser-
netzes im Hauptsiedlungsraum bis 2028 geplant.“

Bürgermeister Hannes Eder
Obmann Planungsverband 31 Brixental & Bürgermeister Wildschönau

„Die Region Hohe Salve - Wildschönau bietet Jungunternehmern hervorragende Chan-
cen, ihren Traum von der Selbstständigkeit zu verwirklichen. Dank der Vielzahl an ver-
schiedenen Branchen und Betriebsgrößen kann in der Region ein solider Kundenstamm 
für diverse Geschäftsfelder aufgebaut werden. Durch die Offenheit gegenüber Jungun-
ternehmern und neuen Ideen bietet der Standort optimale Bedingungen, um sich unter-
nehmerisch zu verwirklichen.“ 

Bernhard Huber
Digitalagentur WebTyrol | Hopfgarten & Vorstandsmitglied Standortmarketing

„In der Tischlerei Decker wird schon über 40 Jahre echtes Traditionshandwerk gelebt, 
aber immer nach neuestem Know-how weiterentwickelt. In unserem Familienbetrieb 
arbeiten in der Zwischenzeit 40 Mitabeiter:innen in den Bereichen Planung, Produktion 
und Montage. Als Unternehmer sehen wir uns in der Pflicht, künftige Fachkräfte selbst 
auszubilden und freuen uns sehr über jeden Gesellen, der nach seiner Lehrabschlussprü-
fung bei uns bleibt. Die wertvollsten Mitarbeiter sind jene, die ihre Fähigkeiten gemein-
sam mit uns weiterentwickeln. Mit dem Erlernen des Handwerks wächst die Freude am 
Gestalten und der Kreativität. Diese Eigenschaften schätzen Architekten und Bauträger, 
die uns immer wieder als Partner zur Umsetzung ihrer Projekte einladen. Das Handwerk 
in der gesamten Region genießt einen extrem guten Ruf: Qualitätsarbeit ist gefragt und 
damit öffnen sich viele neue Chancen für Unternehmer:innen.“

Markus Decker
Tischlerei Decker | Itter

STIMMEN aus der REGION
„Die Eröffnung unseres Friseursalons „Riederei“ im Zentrum von Hopfgarten war ein 
aufregendes und bereicherndes Erlebnis. Die Unterstützung durch die lokale Wirtschaft 
war enorm und hat uns geholfen, meinen Traum zu verwirklichen. Ein starkes Dienst-
leistungsangebot im Zentrum ist essenziell, und wir sind stolz darauf, Teil dieser lebendi-
gen Gemeinschaft und auch ein Magnet in der Region zu sein. Unser Ziel ist es, unseren 
Kund:innen ein einzigartiges Haar-Wellness-Erlebnis zu bieten und durch unsere Leistun-
gen die Attraktivität des Marktes in Hopfgarten weiter zu stärken.“

Simone Giesswein
Riederei Hairstyling | Hopfgarten



STANDORTMARKETING 
Hohe Salve – Wildschönau

Unsere REGION ist bereit für DEINE IDEE!
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Marktplatz 8
A-6361 Hofgarten im Brixental

+43 676 83179180

standortmarketing@hopfgarten-brixental.gv.at
www.hohesalve-wildschoenau.at

Bürgermeister Paul Sieberer
Obmann Standortmarketing

„Eine enge Zusammenarbeit mit den Nachbargemeinden 
und Institutionen ist bei uns gelebte Realität. Dadurch 
lassen sich die Herausforderungen der Zeit leichter be-
wältigen und so entstehen neue Denkansätze und Ini-
tiativen, deren Unterstützung das Leben der Menschen 
bereichert.“

STANDORTMARKETING
Hohe Salve - Wildschönau

Michaela Hausberger, MA
Koordinatorin Standortmarketing

„Als Koordinatorin des Standortmarketings bin ich dar-
um bemüht, die Zusammenarbeit in der Region weiter 
zu verbessern. Gemeinsam entwickeln und realisieren 
wir Initiativen und Strategien mit dem Ziel, die regionale 
Wirtschaft zu stärken und die Region als attraktiven Le-
bens- und Arbeitsraum zu etablieren. Gerne stehe ich für 
alle Ideen und Anregungen dazu zur Verfügung.“


